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Gemeinde Eitorf
Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31. Dezember 2014
Rechnungsprüfungsausschuss

Eitorf | 01. Dezember 2015
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Auftrag

Die Gemeinde Eitorf hat uns beauftragt, den Jahresabschluss, bestehend aus der

Ergebnisrechnung, der Finanzrechnung, den Teilrechnungen, der Bilanz und dem Anhang sowie

den Lagebericht zu prüfen.



14.12.2015

3

5© Rödl & Partner 23.11.2015

Ziel der Prüfung

Hinreichend sicheres Urteil, dass die Buchführung, der Jahresabschluss und der 
Lagebericht frei  von wesentlichen Fehlaussagen und Mängeln sind

Hinreichend sicheres Urteil, dass der JA ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der 

Gemeinde vermittelt
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Vorabberichterstattung

Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf (1)

� Jahresfehlbetrag: 4.108 T€ (Vj.: 4.838 T€), Planansatz: 4.675 T€.

� Zweites Haushaltsjahr im Haushaltssicherungskonzept

� Reduzierung der Eigenkapitalquote 1 um 2,78 %

� Verringerung des Anlagendeckungsgrad 2 auf 84,09 %

� Pro-Kopf-Verschuldung bei 18.471 Einwohnern: 1.050,81 €.
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Vorabberichterstattung

Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf (2)

Auf Grund der Prüfung wird festgestellt:

Die Aussagen zur wirtschaftlichen Lage und zum Geschäftsverlauf der Gemeinde geben

insgesamt eine zutreffende Beurteilung der Lage der Gemeinde wieder.
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Vorabberichterstattung

Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung (1)

Im Lagebericht wurden folgende wesentliche Aussagen zur künftigen Entwicklung und zu den

Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung der Gemeinde Eitorf getroffen:

� Rückläufige Einwohnerzahl

� Ausbau des zweiten Abschnitts der Regionale 2010

� Verschärfung der Situation im Bereich der Asylbewerber

� Komplizierte Lage bei Eitorfer Kindern und Jugendlichen
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Vorabberichterstattung

Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung (2)

� Brandschutzsanierung des Siegtal-Gymnasium

� Sanierung Hermann-Weber-Bad

Aufgrund der Prüfung wird festgestellt:

Die Aussagen im Lagebericht spiegeln insgesamt die künftige Entwicklung sowie die Chancen

und Risiken der künftigen Entwicklungen zutreffend wider.
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen

Steuern und ähnliche Abgaben 2014 2013

fortgeschriebener Ansatz Mio. € 16,8 Mio. € 16,1

Ist-Ergebnis Rechnungsjahr Mio. € 17,7 Mio. € 16,9

Mehrertrag (+) zum Planansatz Mio. € +0,9 Mio. € +0,8

Minderertrag (-) zum Planansatz
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen

Kostenerstattung und -umlage 2014 2013

fortgeschriebener Ansatz Mio. € 1,4 Mio. € 1,3

Ist-Ergebnis Rechnungsjahr Mio. € 1,9 Mio. € 1,6

Mehrertrag (+) zum Planansatz Mio. € +0,5 Mio. € +0,3

Minderertrag (-) zum Planansatz
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen

Sonstige ordentliche Erträge 2014 2013

fortgeschriebener Ansatz Mio. € 1,1 Mio. € 1,1

Ist-Ergebnis Rechnungsjahr Mio. € 1,4 Mio. € 1,3

Mehrertrag (+) zum Planansatz Mio. € +0,3 Mio. € +0,2

Minderertrag (-) zum Planansatz
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen

Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen

2014 2013

fortgeschriebener Ansatz Mio. € 5,4 Mio. € 5,4

Ist-Ergebnis Rechnungsjahr Mio. € 5,8 Mio. € 5,8

Mehraufwand (+) zum Planansatz Mio. € +0,3 Mio. € +0,4

Minderaufwand (-) zum 
Planansatz
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen

Transferaufwendungen 2014 2013

fortgeschriebener Ansatz Mio. € 16,8 Mio. € 4,6

Ist-Ergebnis Rechnungsjahr Mio. € 17,0 Mio. € 4,7

Mehraufwand (+) zum Planansatz Mio. € +0,2 Mio. € +0,1

Minderaufwand (-) zum 
Planansatz
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Wesentliche Plan/Ist-Abweichungen

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen

2014 2013

fortgeschriebener Ansatz Mio. € 1,2 Mio. € 2,0

Ist-Ergebnis Rechnungsjahr Mio. € 1,5 Mio. € 1,7

Mehraufwand (+) zum Planansatz Mio. € +0,3

Minderaufwand (-) zum 
Planansatz

Mio. € -0,3
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Kommunaler Bestätigungsvermerk

Der Gemeinde Eitorf wurde nach Prüfung des

Jahresabschlusses zum 31.12.2014 durch die

zuständigen Wirtschaftsprüfer Martin Wambach und

Gerhard Richter am 23. Oktober 2015 ein

Uneingeschränkter Kommunaler Bestätigungsvermerk

erteilt.
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Ihr Ansprechpartner

Rödl & Partner
Kranhaus 1
Am Zollhafen 18
D-50678 Köln
Telefon +49 (221) 94 99 09 209
Telefax +49 (221) 94 99 09 900
gerhard.richter@roedl.com

Gerhard Richter
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater
Partner


